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Wir gratulieren

Heute, 16. September 2026, feiert Marie For-
rer ihren 90. Geburtstag.

Am Montag, 21. September 2026, feiert 
Urs Bosshard seinen 80. Geburtstag.

Neues Kommunalfahrzeug  
der Gemeinde Wängi

Nach langer Wartezeit ist es endlich soweit: 
Das neue Kommunalfahrzeug der Gemeinde 
Wängi kann in Betrieb genommen werden. 
Mit dem neuen «Aebi» verfügt der Werkhof 
über ein modernes und leistungsfähiges 
Fahrzeug für die täglichen Arbeiten.

Interessierte haben die Möglichkeit, das 
Fahrzeug am diesjährigen Herbstmarkt am 
19. September 2026 zwischen 11.00 und 
14.00 Uhr zu besichtigen.

Die Werkhof Wängi freut sich auf zahl-
reiche interessierte Besucherinnen und Be-
sucher.

Temporäre Anpassung  
Öffnungszeiten Steueramt

Das Steueramt bleibt in der Zeit vom 16. Sep-
tember 2026 bis 17. Dezember 2026 mitt-
wochs und donnerstags jeweils am Nach-
mittag infolge Weiterbildung geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Florim Veseli, Im Anegarte 4, 
9545 Wängi. Vorhaben: Einbau von 2 fla-
chen Dachfenstern. Lage: Parz. Nr. 1703, 
Im Anegarte 4, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Antonio Ferilli, Rosenweg 
8, 9545 Wängi. Vorhaben: Luft/Wasser 
Wärmepumpe erstellen, Innenaufstel-

lung. Lage: Parz. Nr. 1386, Rosenweg 8, 
9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom  
16. September 2026 bis 5. Oktober 2026 
während der ordentlichen Bürozeiten zur 
Einsichtnahme bei der Gemeindeverwal-
tung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht-
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Vollsperrung Kantonsstrasse  
Wängi – Lommis

Auf der Kantonsstrasse zwischen Wängi und Lommis werden Deckbelagsarbei-
ten ausgeführt. Aufgrund der Arbeiten muss die Strasse ausserorts ab Montag, 
21. September 2026, 07.00 Uhr, bis voraussichtlich Samstag, 3. Oktober 2026 
vollständig gesperrt werden.

Die Umleitung erfolgt ab Lommis über Stettfurt und Matzingen nach Wängi sowie in umge-
kehrter Richtung. Die Umleitung wird entsprechend signalisiert.

Die Verkehrsteilnehmenden werden gebeten, die Signalisation zu beachten und für die ent-
stehenden Umwege entsprechend mehr Zeit einzuplanen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Bring- und Holtag Wängi
Haben sie gut erhaltene Gegenstände, welche 
sie nicht mehr brauchen? Oder suchen sie et-
was Nützliches für ihr Zuhause? Dann kom-
men sie an unseren Bring- und Holtag. Am 
Samstag, 26. September 2026 von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr im Werkhof Ebnet in Wängi. 

Die Einwohner von Wängi sind herzlich 
eingeladen, ihre funktionstüchtigen, brauch-
baren und sauberen Artikel bereits am Frei-
tag, 25. September 2026 zwischen 17.30 Uhr 
und 19.00 Uhr im Werkhof gratis abzugeben. 
So können Sie am Samstag in Ruhe durch 
den Bring- und Holtag stöbern. Am Sams-
tag, 26. September 2026 nehmen wir wie ge-
wohnt ihre Gegenstände bis 10.30 Uhr an.

Bringen Sie bitte nur solche Sachen an 
den Bring- und Holtag, welche Sie selbst auch 
mitnehmen würden. Es wird eine Annahme-
kontrolle durchgeführt. Defekte, unbrauch-
bare und ungereinigte Gegenstände, sowie 
Elektroartikel, grosse Möbelstücke, Kleider, 
Autopneus usw. werden nicht entgegenge-
nommen. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 

Gemeinsam reduzieren wir Abfall und 
geben Dingen eine zweite Chance, machen 
sie mit! Auskunft erteilt Karin Wettstein, 
Telefon 079 798 31 37 ab 17 Uhr. 

Kinderartikelbörse 
Wängi
Am vergangenen Freitag und Samstag fand 
die traditionelle Kinderartikel- und Spiel-
zeugbörse zugunsten der Frauengemein-
schaft Wängi in der Dammbühlhalle statt. 
Für das Börsen-OK, bestehend aus Me-
lanie Schwager, Lilian Anderes und Dési-
rée Staub, waren es zwei sehr erfolgreiche 
Börsentage. Es konnten viele Besucher/-in-
nen begrüsst und zahlreiche Herbst- und 
Winterkleider, Outdoorartikel, Bücher und 
Spielsachen verkauft werden. Die Möglich-
keit, gut erhaltene Artikel an den Verein 
«Herz für Kinder» zu spenden, wurde ge-
schätzt und rege genutzt.

Das Börsen-OK bedankt sich im Namen 
der Frauengemeinschaft Wängi bei allen Be-
teiligten für die sehr gelungene Börse. Ein 
besonderer Dank gilt auch dieses Mal wie-
der den vielen Helfer/-innen, ohne die die 
Durchführung der Börse nicht möglich ge-
wesen wäre. Als Dankeschön für den freiwil-
ligen Einsatz fand am Freitagabend der be-
liebte Helfer/-innen-Vorverkauf statt. Zudem 
durfte das Börsen-OK ein vom Kerzenziehen-
Team gesponsertes Helfergeschenk überrei-
chen. Wir bedanken uns ganz herzlich dafür!

Die nächste Börse ist für Freitag und 
Samstag, 19./20. März 2027 geplant. Auf der 
Homepage der Frauengemeinschaft Wängi 
werden frühzeitig weitere Infos dazu aufge-
schalten werden.
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Spiele des FC Wängi: 16. – 19. September 2026
Mi.	16.	 20.00 Uhr	 Wängi Sen. 30+	 -	 Sirnach 
		  20.15 Uhr	 Weinfelden-Bürglen	 -	 Wängi Sen. 40+
Fr.	 18.	 20.15 Uhr	 Wängi III 	 -	 Berg IIa
Sa	 19.	 09.30 Uhr	 Wängi Jun. D SK2	 -	 Wil 
		  11.00 Uhr	 Calcio Kreuzlingen	 -	 Wängi Jun. C SK1 
		  12.00 Uhr	 Wängi Jun. D SK2	 -	 Münchwilen 
		  13.00 Uhr	 Rorschach-Goldach	 -	 Wängi Jun. D SK1 
		  17.00 Uhr	 Wängi I	 -	 Tägerwilen I 
		  17.15 Uhr	 Eschenbach-Wagen	 -	 Wängi Jun. B SK1

Wanderwochenende  
am Flumserberg und 
Walensee
Früh am Morgen trafen wir uns am Bahnhof 
Wängi, ausgerüstet mit wetterfester Klei-
dung, Rucksäcken und guter Laune. Auf 
dem Weg zum Flumserberg begleiteten uns 
Sonne, Wolken und etwas Regen. Nach ei-
nem gemütlichen Kaffee in der Molseralp 
ging es mit der Gondel auf den Maschgen-
kamm.

Während eine Gruppe vom Prodkamm 
zum Maschgenkamm wanderte, machten 
sich die anderen Richtung Madseeli auf. 
Wetter und Wetter-App wurden dabei stets 
aufmerksam beobachtet. Zum Glück meinte 
es das Wetter gut mit uns: Eine Gruppe 
nahm die geplante Route über den Weiss-
meilen zum Spitzmeilen in Angriff. Drei 
mutige Frauen bezwangen sogar den Gip-
fel! Die mittlere Gruppe genoss derweil am 
Madseeli ein windiges und kühles Mittages-
sen – da wären Handschuhe und Stirnband 
durchaus willkommen gewesen.

Am Abend trafen sich alle wieder in der 
Molseralp. Bei einem feinen Nachtessen und 
gemütlichen Spielen liessen wir den erleb-
nisreichen Tag ausklingen.

Am Sonntag ging es bei Kaiserwetter von 
Mols mit dem Schiff nach Quinten. Das tür-
kisfarbene Wasser und die imposante Berg-
kulisse luden zum Baden und Picknicken 
ein, bevor wir gestärkt der Riviera entlang 
nach Weesen wanderten. Ein Eis oder ein 
kurzer Schwumm rundeten den Tag ab.

Danke für die wunderschöne Wanderung, 
die Herausforderungen, tollen Gespräche 
und herrlichen Aussichten. Glücklich und 
erholt kehrten wir mit vielen schönen Er-
innerungen nach Hause zurück. 

Zu mieten gesucht 

EINSTELLHALLE / GARAGE 
in Wängi oder Matzingen
für ca. 12 bis 15 Fahrzeuge (PW), 

trocken, sauber, staubfrei,  
Elektroanschluss 230V vorhanden.

Angebote an 079 514 33 10

www.gartenland.ch/fotowettbewerbwww.gartenland.ch/fotowettbewerb

FOTO  
WETT
BE
WERB

An welchem Ort in der Natur 
fühle ich mich zu  jeder 

Jahreszeit getragen?

Winkler & Richard AG    9545 Wängi    9043 TrogenII

Samariter: Welttag der 
Ersten Hilfe
Am Samstag, 12. September, dem Welttag der 
Ersten Hilfe, war der Samariterverein Wängi 
mit einem Stand beim Bahnhof Wängi prä-
sent. Zwischen 12.00 und 16.00 Uhr nutzten 
zahlreiche Passant/-innen die Gelegenheit, 

sich über Erste Hilfe zu informieren und ins-
besondere die Wiederbelebung einmal selbst 
auszuprobieren.

Unter fachkundiger Anleitung konnten In-
teressierte an der Reanimationspuppe direkt 
Hand anlegen und erfahren, wie eine Wieder-
belebung im Ernstfall durchgeführt wird. Da-
neben standen die Samariter/-innen für Fra-
gen rund um die Erste Hilfe zur Verfügung.

Für besondere Abwechslung sorgten eine 
grössere Turnergruppe sowie eine Gruppe 
Frauen, die auf ihren Töffli unterwegs war 
und bei uns einen Zwischenhalt einlegte.

Besonders erfreulich: Alle, die sich an die 
Wiederbelebung wagten, setzten die wich-
tigen Handgriffe sehr gut um. Je nach Er-
fahrung brauchte es dabei etwas mehr oder 
weniger Unterstützung – doch der Mut zum 
Ausprobieren war bei allen vorhanden.

Auch wenn die meisten Besucher/-innen 
nicht von sich aus auf den Stand zukamen, 
zeigte sich einmal mehr, wie wertvoll es ist, 
die Bevölkerung direkt und unkompliziert 
mit dem Thema Erste Hilfe in Kontakt zu 
bringen. Denn im Ernstfall zählt jede Minute,  
und jeder kann helfen.

Sie haben unseren Stand verpasst? Nächs-
ten Samstag am Herbstmarkt bieten wir Ih-
nen nochmals die Gelegenheit unter Anlei-
tung an der Wiederbelebungspuppe zu üben.

Jungwacht Blauring 
90 Jahre Jubiläum
Am Samstag, dem 12. September fand das 
90-jährige Jubiläum von Jungwacht Blau-
ring Wängi statt. Dieser besondere Anlass 
wurde mit einer Festwirtschaft und vielen 
verschiedenen Posten für Jung und Alt ge-
feiert. Ein besonderes Highlight war das Ha-
rassen Stapeln und die beiden Hüpfburgen, 
auf denen die Kinder sich austoben konnten. 
Dank des wunderbaren Wetters konnten alle 
den Tag in vollen Zügen geniessen. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die dieses beson-
dere Jubiläum mit uns gefeiert haben!

� Lea Maurer
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Marco Breitenmoser, SVP 
als Gemeinderat (BISHER)

Stefan Schärer, FDP 
als Gemeinderat (NEU)

ANNETTE CAO, PARTEILOS
ALS GEMEINDERÄTIN (BISHER)

DANIEL MEIER, GLP
ALS GEMEINDERAT (BISHER)

ANDREAS MANSER, SVP
 ALS GEMEINDERAT (BISHER)

CLAUDIA JOSEF, DIE MITTE
ALS GEMEINDERÄTIN (NEU)

THOMAS GOLDINGER, FDP
ALS GEMEINDEPRÄSIDENT (BISHER)

GEMEINSAM FÜR WÄNGI
GEMEINDERATSWAHLEN VOM 27. SEPTEMBER 2026

Wahl in den Gemeinderat

Als Einwohner von Wängi ist es uns wich-
tig, dass unser Gemeinderat Menschen um-
fasst, die zuhören, anpacken und unsere Ge-
meinde mit Weitblick weiterentwickeln.

Mit Claudia Josef stellt sich eine Persön-
lichkeit zur Verfügung, die offen, lösungs-
orientiert und sich mit Herzblut für unsere 
Gemeinde engagiert.

Wängi steht vor wichtigen Entschei-
dungen, sei es in der Infrastruktur, der Fa-
milienpolitik oder der nachhaltigen Ent-
wicklung. Dafür braucht es Menschen, die 
Verantwortung übernehmen und mit der 
Bevölkerung im Dialog bleiben.

Claudia Josef bringt nicht nur Erfah-
rung mit, sondern auch die Fähigkeit, Pro-
jekte konsequent und zuverlässig umzuset-
zen. Sie denkt langfristig, bleibt aber immer 
nah an den Bedürfnissen der Bevölkerung. 
Genau diese Mischung macht sie für uns zur 
idealen Gemeinderätin.

Wir sind überzeugt, dass sie Wängi gut 
tut – und empfehlen  ihre Wahl.
� Madeleine & Hansjörg Walter

Ein Fetzen Papier – a scrab of paper

Diesen Ausdruck brauchte der deutsche 
Reichskanzler im August 1914 für den Vertrag 
von London, der auch von Deutschland unter-

• Leserbriefe • Leserbriefe • zeichnet worden war. Dieser Vertrag «sicherte» 
die Neutralität von Belgien. Die Benelux-Staa-
ten hatten sich schon lange als neutral erklärt. 
Das deutsche Reich überfiel diese Länder und 
ging auf grässliche Weise mit ihnen um. Der 
erste Weltkrieg dauerte von 1914–1918.

Genau das wiederholte sich am 10. Mai 
1940. Ohne Kriegserklärung drangen die 
deutschen Truppen in Holland, Belgien und 
Luxemburg ein, obwohl Adolph Hitler in meh-
reren Erklärungen versichert hatte, ihre Neu-
tralität zu respektieren. Deutschland müsse 
unbedingt den Schutz dieser Länder über-
nehmen. Die Fallschirmjäger-  und Luft-
landeoperationen in Holland und die sinn-
lose Zerstörung der Altstadt von Rotterdam 
durch deutsche Bomber waren wohl die Vor-
boten eines unerhörten Bombenterrors, der 
schliesslich den Alliierten als Rechtfertigung 
für die Zerschlagung der deutschen Städte die-
nen sollte.

Die Lehre aus beiden Weltkriegen lautet, 
dass ein entschlossener Angreifer seine stra-
tegischen Pläne brutal und ohne jede Rück-
sicht auf neutrale Gebiete realisiert. Nur eine 
gut eingespielte und wirklich abschreckende 
Verteidigung könnte das verhindern. Im 2. 
Welkrieg waren immerhin etwa 600’000 
Mann in der Schweiz bewaffnet. Das erbärm-
liche Bild der heutigen Schweizer Armee bil-
det im Abwehrdispositiv Europas ein gefähr-
liches Vakuum. «Kein Krieg» das schreibt sich 
leicht, aber es wird nicht helfen, wenn es wirk-
lich mal losgeht.� Andreas Raas

Klein, aber fein
Ein kleines Grüppchen traf sich am Diens-
tagmorgen, 8. September, im Ortsmuseum 
zum zweiten Erzählcafé. Doch die Geschich-
ten zum Thema «Geschenke» hatten es in 
sich. Eindrückliche Erinnerungen wurden 
wach: an das erste rote Schuletui, das grüne 
Fahrrad, das einst ein Bubenherz höher-
schlagen liess, oder an Geschenke mit ganz 
besonderer Bedeutung. Auch längst verges-
sene, unerfüllte Wünsche aus Kindertagen 
tauchten aus der Erinnerung auf.

Ein Erzählcafé lebt von Vertrauen – die 
besondere Atmosphäre am liebevoll deko-
rierten Tisch, umgeben von geschichts-
trächtigen Gegenständen, bot dafür den 
idealen Rahmen. Auch wenn die Stimmung 
ungezwungen war, im Erzählcafé gelten 
klare Regeln: respektvoll miteinander um-
gehen, aufmerksam zuhören und aus dem 
eigenen Leben erzählen. Erzählen ist frei-
willig, Persönliches bleibt vertraulich.
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34. Wängener
Herbstmarkt
Samstag, 19. Sept. 2026, 10–17 Uhr
Geniessen Sie einen feinen Zmittag in der  
Männerchor-Marktbeiz und an verschiedenen Ständen.  
Lauschen Sie dem Platzkonzert des Alpenrösli Wängi  
nach dem Mittag. Entdecken Sie Neues und  
Altbewährtes aus Wängi und Umgebung.
44 Geschäfte, Vereine und Private freuen sich mit ihren  
Angeboten im Dorfkern von Wängi auf Ihren Besuch.

Der Männerchor Sängerbund Wängi  
lädt alle herzlich ein!

Aktion gültig bis 10.10.2026

oder Steindekoren
Click oder DryBack Verlegung 

Ab sofort 
20 % Rabatt

Dorfstrasse 20 · 9545 Wängi 
Telefon 052 378 12 51
www.innendekoration-mueller.ch

Bodenbeläge, Parkett, Polsterei, 

 
Vorhänge, Bettwaren

.

 

.

 

.

 

seit 1925 Claudia Josef
Mit frischem Blick in den Gemeinderat

Danke für Ihre
Stimme am
27.09.2026

Ankündigung 
Herbstsammlung 2023 

Gutes tun, tut gut ... 

PRO 
SENECTUTE 

Thurgau 

Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 18.09. 
bis 28.10.2023 statt. In den meisten Thurgauer 
Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung 
durchgeführt. 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere Angebote 
und Dienstleistungen für die ältere Bevölkerung. 
Herzlichen Dank! 

Ihre Pro Senectute Thurgau 

Ankündigung
Herbstsammlung 2026

Die diesjährige Herbstsammlung der Pro Senectute 
findet vom 14.09.2026 bis zum 24.10.2026 statt. In 
den meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder 
eine Haustürsammlung durchgeführt. Unsere 
freiwilligen Sammler sind unterwegs und freuen 
sich auf Ihre Unterstützung.

Mit Ihrer Spende helfen Sie, unsere Angebote 
und Dienstleistungen für die ältere Bevölkerung 
aufrecht zu erhalten.

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Zur bevorstehenden Wahl 
wünschen wir 

Claudia Josef &  
Stefan Schärer 

viel Erfolg.

M. Trevisan
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Gewerbestrasse 4, 9545 Wängi, Tel. 052 366 43 66 
www.etiennehuberag.ch / info@etiennehuberag.ch 

SUPER PRÄMIE 

VON FR. 11'000.00 

DAZU gibt es GRATIS 4 Winterräder Alu 18" im Wert von 
FR. 2'120.00 

IHR GESAMTVORTEIL: FR. 13'120.00 

Sichern Sie sich diesen starken Vorteil noch heute und vereinbaren 
Sie einen Termin für die Probefahrt! 

Unser Team nimmt sich gerne Zeit für eine persönliche Beratung! 

 
 
 
Weitere Fahrzeuge der Etienne Huber AG, Wängi finden Sie auf 
carmarket.ch 


